
 

 

Petition des 4. Bündner Mädchen*parlaments zu Händen der 
Regierung und das Grossen Rats des Kantons Graubünden zum 

Thema Zukunft in Graubünden 

Titel: Mobiles Arbeiten  
im ganzen Kanton Graubünden 

Antrag:  

 

Begründung: 

Die Bündnerinnen und Bündner sollen Home-Office und Büroarbeiten miteinander 
verbinden und frei wählen können. Dafür muss der Kanton Graubünden die 
passenden Bedingungen schaffen.  

Durch die Förderung von mobilem Arbeiten können auch Arbeitstourist*innen 
gewonnen werden, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird erleichtert und es ist 
ökologisch sinnvoll, da der Verkehr entlastet wird. Zudem bleiben auch 
Randregionen für junge Menschen attraktiv und die Abwanderung von jungen 
Menschen kann gestoppt werden. 

Wir fordern, dass die Voraussetzungen geschaffen werden, damit mobiles 
Arbeiten im ganzen Kanton Graubünden möglich ist. Dafür muss der Kanton die 
Rahmenbedingungen schaffen, insbesondere eine flächendeckende 
Digitalisierung. 

Die kantonale Verwaltung nimmt eine Vorbildrolle ein und fördert 
familienfreundliche Arbeitsmodelle, wie die Möglichkeit Teilzeit und im Home-
Office zu arbeiten.  


